
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

44-1-24 | 18.10.2024.BIE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

afi
ng

 / 
M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

Mühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

TI
TE

L
A

B
B

.: 
IS

TO
C

K
/P

P
R

A
T

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung, Tutzing
Ass. jur. Dorothee Schiwy 
Leiterin des Sozialreferats der  
Landeshauptstadt München

Tagungssekretariat

Iryna Bielefeld 
Tel.:	 +49 8158 256-53 
Fax:	+49 8158 256-66 53 
i.bielefeld@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmelde
formular bis spätestens 23. Oktober 2024.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätes-
tens 20. Oktober 2024 um Nachricht, andern-
falls beachten Sie bitte die Stornogebühren 
auf unserer Website unter Programm/Aktuelle 
Tagungen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 140 € (ermäßigt: 80 €). 
Ohne Übernachtung 90 € (ermäßigt: 60 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen  
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose 
und Bezieher von Bürgergeld/Grundsicherung 
(bitte bei Anmeldung angeben).

Straßenbaumaßnahmen 

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit aufwen-
dig saniert. Der Verkehr wird teilweise innerorts 
umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit wechseln-
der Fahrtrichtung durch den Baustellenbereich 
geführt. Dadurch kann es zu Verzögerungen bei 
der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr zwi-
schen Akademie und Bahnhof. Bitte berücksichti-
gen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei der 
Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen be-
stellen. Bitte teilen Sie uns außerdem – verbind-
lich – bestehende Allergien/Unverträglichkeiten 
mit. Dann kochen wir gegen 10 € Aufpreis pro 
Person und Veranstaltung extra für Sie.
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28. – 30. Oktober 2024

Kommunalität(en) 
München in der Ära  
Christian Ude



E I N L A D U N G

„Städte sind Zukunftswerkstätten und nicht 
nur steinernes Gedächtnis vergangener Jahr-
hunderte“, erklärte der ehemalige Münchner 
Oberbürgermeister Christian Ude 2014. Wir 
wollen dieses Diktum nutzen, um uns die Frage 
zu stellen, welche Lehren wir aus Geschichte 
und Gegenwart der Münchner Kommunalpolitik 
ziehen können. 

Ziel unserer Tagung ist es deshalb, die Geschich-
te der Kommunalpolitik in der Ära Christian Ude 
aufzuarbeiten und mit den aktuellen Debatten 
im kommunalpolitischen Bereich zu verknüpfen. 
So soll einerseits ein Schritt hin zu einer histori-
schen Aufarbeitung der jüngsten Vergangenheit 
in der Münchner Stadtgeschichte gemacht wer-
den. Andererseits werden auf unserer Tagung 
ehemalige und aktuelle Repräsentantinnen und 
Repräsentanten der Kommunalpolitik in einen 
Dialog treten, um auf diese Weise gegenwärtige 
Herausforderungen in einem neuen Lichte zu 
sehen, aber auch vergangene Entwicklungen 
neu einordnen zu können. Zugleich wollen wir 
die Kommunalpolitik in ihrer Vielfalt und Wider-
sprüchlichkeit abbilden, weshalb wir bewusst 
von Kommunalität(en) sprechen…

Seien Sie herzlich zu dieser Tagung eingeladen. 

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung

Ass. jur. Dorothee Schiwy 
Leiterin des Sozialreferats der 
Landeshauptstadt München

M O N T A G ,  2 8 .  O K T O B E R  2 0 2 4

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	15.00 Uhr	 Eröffnung – Begrüßung  
Dr. Michael Mayer

		  Ass. jur. Dorothee Schiwy
Sektion 1: Der Blick der Wissenschaft 
auf die Kommunen 

	15.30 Uhr	 Stadtgeschichte als Forschungsobjekt 
Prof. Dr. Sebastian Haumann  
Paris Lodron Universität Salzburg

	16.45 Uhr	 Pause

	17.15 Uhr	 Kommunalpolitik und Stadtgesellschaft   
Prof. Dr. Björn Egner  
Technische Universität Darmstadt

	18.30 Uhr	 Abendessen

Streitgespräch zweier (un)einmütiger 
Kontrahenten

	19.30 Uhr	 Veränderte Bedingungen der  
Kommunalpolitik 
Christian Ude 
Ehemaliger Oberbürgermeister der  
Landeshauptstadt München

		  Joachim Herrmann, MdL 
Bayerischer Staatsminister des Innern,  
für Sport und Integration

		  Rudolf Stürzer 
Vorsitzender Haus- und Grundbesitzer- 
verein München und Umgebung e.V. 

	10.30 Uhr	 Pause

		  Sektion 3: Die Entwicklung der 
kommunalen Infrastruktur

	11.00 Uhr	 Ist Flugverkehr noch ein Wachstums-
bringer oder gehört er auf das  
Abstellgleis? 
Tobias Eschenbacher 
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt 
Freising

		  Dr. Josef Schwendner 
Prokurist und Generalbevollmächtigter der 
Flughafen München GmbH

	12.30 Uhr	 Mittagessen
		  Sektion 4: Die soziale Kommune

	14.00 Uhr	 Sozialpolitik: Vor neuen Aufgaben 
oder am Ende ihrer Kräfte? 
Ass. jur. Dorothee Schiwy

		  Ulrike Mascher 
Staatssekretärin a.D., Ehrenvorsitzende 
des Sozialverbands VdK Deutschland, 
Berlin 

	15.00 Uhr	 Kulturpolitik in der Landeshauptstadt 
München 
Anton Biebl 
Kulturreferent der Landeshauptstadt 
München 

	16.00 Uhr	 Kaffeepause 
		  Sektion 5: Demokratie in der  

Kommunen

	16.30 Uhr	 Partizipation von Kindern und  
Jugendlichen 
Maria Deingruber  
Leiterin des Kinder- und Jugendrat- 
hauses der Landeshauptstadt München

D I E N S T A G ,  2 9 .  O K T O B E R  2 0 2 4

	 8.00 Uhr	 Frühstück

		  Sektion 2: Kommunale Selbständigkeit

	 9.00 Uhr	 Stehen die Kommunen vor zu großen 
Herausforderungen? 
Tobias Schick 
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus

	 9.45 Uhr	 Kommunen in der Revolte: Das  
Beispiel Wohnungsbau in München 
Beatrix Zurek 
Vizepräsidentin des Deutschen  
Mieterbundes e.V., Berlin

	 	 Die Volkshochschule –  
Daseinsvorsorge für die  
demokratische Stadtgesellschaft 
Dr. Susanne May 
Münchner Volkshochschule GmbH 

	17.30 Uhr	 Was kann Kommunalpolitik 
bewirken? 
Boris Palmer 
Oberbürgermeister von Tübingen

	18.30 Uhr	 Abendessen

M I T T W O C H ,  3 0 .  O K T O B E R  2 0 2 4

	 8.00 Uhr	 Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

Sektion 6: Der Blick von außen

	 9.00 Uhr	 Das Beispiel Wien 
Dr. Michael Ludwig 
Bürgermeister und Landeshauptmann 
von Wien 

	10.00 Uhr	 Pause

Podiumsdiskussion

	10.30 Uhr	 Grundlegende Probleme der 
Stadtentwicklung 
Dr. Michael Ludwig

		  Herbert Schmalstieg 
Ehemaliger Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Hannover 

		  Moderation: Christian Ude
	12.30 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung


